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Description
Göriz (1845), S. 12:
"Nr. 281. Entwurf eines Wendpfluges von Schullehrer Reich in Hüfingen bei
Donaueschingen (Baden). Modell ohne bestimmten Maßstab. Im Jahr 1832 von Rentmeister
Weissert in Neufra zum Geschenk erhalten. Der Erfinder beabsichtigte, den Brabanter Pflug
zum Wenden einzurichten; das Schaar läßt sich zur Rechten und Linken drehen und in dem
jedesmaligen Stand mittelst einer vom Grindel herabgehenden Gabel festhalten. Das
Streichbrett ist umsetzbar. Im Großen sind solche Pflüge nicht ausgeführt worden, sie lassen
auch manche Bedenklichkeiten über ihren Nutzen aufkommen. Dagegen ist ein ähnlicher
Bau des Schaars in Nr. 722 zu sehen und dieses Schaar ist altherkömmlich."

Klein (1967), S. 183f:
Kehrpflug von Reich:
"Dorfschullehrer REICH aus Hüfingen bei Donaueschingen hat diesen Pflug, so berichtet
GÖRIZ, etwa 1830 entworfen in der Absicht, den flandrischen Beetpflug mit seinem
gewundenen Streichblech zum Ebenpflügen einzurichten. Wenn aber unser Modell, bei dem
einige Teile fehlen, dem Original entspricht, dann konnte das Gerät als Kehrpflug niemals
funktionieren, weil das Streichblech infolge seiner Form auf der rechten Seite nicht
verwendbar war. Auch hätte die eiserne Stütze zwischen Streichblech und Hinterbaum
nicht, wie hier geschehen, am Streichblech fest angebracht sein dürfen. Die Schar ist konkav
gewölbt und drehbar, wobei eine (hier fehlende) im Grindel befestigte Gabel sie in ihrer
jeweiligen Lage festhielt. Aber selbst als links wendender Beetpflug wäre das Gerät nur
bedingt brauchbar gewesen, denn das Streichblech ist vorn nur an einer Kette aufgehängt
und liegt locker auf der Schar auf. Diese labile Befestigung des Streichblechs hätte beim
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Pflügen zur Folge gehabt, daß der Boden sich zwischen Schar und Streichblech gesetzt und
beide auseinander gedrückt hätte. Dadurch wäre keine reine Furche erzielt und Zugkraft
verschwendet worden. Unser Modell, bei dem die rechte Sterze abgebrochen ist und der
Karren fehlt, wurde der Hohenheimer Sammlung 1832 von dem Rentmeister WEISSERT aus
Neufra zum Geschenk gemacht."

Basic data

Material/Technique: Holz, Metall
Measurements: HxBxT 9,5x7x30 cm; Maßstab 1:10

Events

Intellectual
creation

When

Who NN Reich
Where Hüfingen

[Relation to
person or
institution]

When

Who Weissert (Rentmeister)
Where

Keywords
• Bodenbearbeitungsgerät
• Plough
• Tillage
• Wendepflug
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